
Messe mit dem Jodelclub Grubenalp 

Zu meiner großen Freude durfte ich in 

diesem Jahr wieder während meiner 

Ferienvertretung für Pfarrer Amadé einige 

Messfeiern unter freiem Himmel feiern. Es ist 

mir immer eine besondere Freude in Gottes 

schöner Natur ihm auf diese Weise nah zu 

sein. So stand auf meinem Programm 

zunächst die Messe am Donnerstag, 11. Juli 

um 11:00 Uhr an der Kapelle in 

Heimischgarten. Anschließend berichtete 

Beat vom bevorstehenden Jahrestreffen des 

Jodelklub Grubenalp in Tewaldji. „In 

Tewaldji?“ fragte ich ihn. „Da verbringe ich 

doch schon seit 25 Jahren meinen Urlaub. 

Da hatte ich mir schon lange mal gewünscht, 

eine Messe zu feiern.“ So entstand die Idee, 

das Jahrestreffen mit einer Messfeiern auf 

der Geissenplatte zu beginnen. Natürlich 

musste das noch mit dem Vorstand 

abgesprochen werden. Und das ging nach 

Balmer Manier ganz schnell. Gleich am 

nächsten Tag erreichte mich ein Anruf von 

Anja, die mir bestätigte, dass der Vorstand, 

dies für eine sehr gelungene Idee hielt und 

sich sehr freuen würde, wenn das etwas 

werden könnte. 

Gesagt, getan: Am Samstag stand der Altar 

schon bereit als ich eintraf und viele der 

Angehörigen, denen der Jodelklub mit 

diesem Tag danken wollte, hörten bei der Messe den Klängen des Jodelchores und meinen 

Ausführungen zum Thema DANKE zu und freuten sich über so einen gelungenen Beginn des 

Treffens. Auch nachher ging es zünftig und großzügig weiter bei Getränken und vielfältigen 

Grillarden. Wie ich hörte, verliessen die letzten erst als es schon dunkel war die besondere Voralpe. 

Vielen Dank auch für diese spontane Möglichkeit, an diesem schönen Platz in Tewaldji mal die 

Messe zu feiern. Vielleicht ergibt sich ja in den folgenden Jahren ähnliches. 
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